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Epheser 1, 4-5; 2,8-10; Kolosser 1,24-29 
 

Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
 

Mo. 10.12. 8.30 Gebetstreffen bei Maria Ellenberger 

Di. 11.12. 16.00 Senioren Weihnachtsfeier 

Mi. 12.12. 9.00 Kafi Chnopf 

So. 16.12. 10.00 Gottesdienst mit AdHoc Gospelchor Wynental: 

"ADVENTure" 

   Hüeti, Müsli und Kids Treff Weihnachtsfeier 

(Details auf Flyer) 
 

Ein Glaube, der beGeistert! 
Ein Glaube, der Grenzen überwindet. 
Gott kann! (Wir singen: "In allem souverän!") 
▪ Jonathan, der Übernatürliches von Gott erwartet. 

Vielleicht wird der HERR etwas für uns tun. Denn es ist dem HERRN nicht schwer,  

durch viel oder wenig zu helfen.       1. Samuel 14,6 

▪ Elisa und sein Diener, die Dimension Gottes hinter unserer Wirklichkeit. 

Dann betete Elisa: "Bitte, HERR, öffne ihm die Augen!" Da öffnete der HERR Elisas 

Diener die Augen, und er konnte sehen, dass der ganze Berg, auf dem die Stadt stand, von 

Pferden und Streitwagen aus Feuer beschützt wurde. 2. Könige 6,17 

Gott ist vertrauenswürdig! 
▪ Ich kann mich ihm ganz anvertrauen (mich ausliefern, mich fallen lassen). 

▪ Er möchte das Beste für mich, er liebt mich! 

Ich aber bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen – Leben in ganzer Fülle. Joh. 10,10 

Wenn du durch tiefes Wasser oder reissende Ströme gehen musst – ich bin bei dir. Jes.43,2 

HERR, wie sehr liebe ich dein Gesetz.  Psalm 119,97 

Auch in unserem Versagen: "Das macht mir Angst!", sagte David. "Doch lieber möchte 

ich in die Hände des Herrn fallen, denn seine Barmherzigkeit ist gross." 2. Samuel 24,14 

Gott sucht die Nähe, die Beziehung zu uns! 
▪ Wir sind als "Gegenüber" geschaffen. Unser Glück liegt in unserer Nähe zu Jesus. 

Gott selbst hat euch ja dazu berufen, untrennbar mit seinem Sohn, unserem Herrn Jesus 

Christus, verbunden zu sein.  1. Korinther 1,9 

Dass ihr mit Jesus Christus verbunden seid, verdankt ihr allein Gott. Und mit ihm hat er 

euch alles geschenkt. 1. Korinther 1,30 



Genzorientierter, oder beziehungsorientierter Glaube: 

   
Wer bin ich? 

▪ Ich wähle, ob ich mit Gott cooperiere und als Team funktioniere. 

Denn alles ist mir möglich durch Christus, der mir die Kraft gibt, die ich brauche. Phil. 4,13 

▪ In dieser Cooperation steckt das Geheimnis meiner neuen Identität in Jesus. 

Allein aus Gnade (als unverdientes Geschenk, Eph. 2,8-10) bin ich als Gottes Kind 

angenommen, gerecht vor Gott, ausgerüstet und bevollmächtigt. (Eph. 1,3-14) 

Er wollte, dass wir zu ihm gehören und in seiner Gegenwart (Nähe) leben, und zwar 

befreit von aller Sünde und Schuld. Aus Liebe zu uns hat er schon damals beschlossen, 

dass wir durch Jesus Christus seine eigenen Kinder werden sollten.  Epheser 1,4-5 

▪ In dieser Cooperation steckt das Geheimnis eines beGeisterten Glaubens. Kol.1,24-29 

▪ In dieser Cooperation erlebe ich Gottes externe Kraft. Ich lebe nicht nur in meinen 

eigenen Grenzen. (Andreas natür)  Röm. 7,24- 8,4 

▪ Jesus mit allem was er ist, lebt durch den Heiligen Geist in mir! 

Dagegen bringt der Geist Gottes in unserem Leben nur Gutes hervor: Liebe, Freude und 

Frieden; Geduld, Freundlichkeit und Güte; Treue, Nachsicht und Selbstbeherrschung.

 Galater 5,22 

Die Lenzchile soll eine "Heilig Geist Kirche" sein! 

Ohne Heiligen Geist bin ich, sind wir als Lenzchile gefangen in unseren eigenen Grenzen. 

▪ Unser Leben ist geprägt von der "Schwerkraft" der Sünde. 

▪ Im Kraftstrom des Heiligen Geistes überwinden wir unsere Grenzen. 

▪ Tolerierte Sünde (was zwischen mir und Gott steht) hindert diesen Kraftstrom. 

▪ Seine übernatürliche Kraft erleben wir in seiner Nähe, im sich Ausstrecken! 
 

Fragen für die Kleingruppen: 

1. Gott kann. Erzählt einander, wie du schon persönlich ein Stück von Gottes Allmacht 

erleben durftest? Vielleicht gerade letzte Woche. 

2. Gott ist vertrauenswürdig. Was hindert uns, uns Gott mehr anzuvertrauen? Wie durftest 

du lernen, erfahren, dass Gott wirklich vertrauenswürdig ist, dass er es gut mit dir meint? 

3. Wie erlebst du Glaube als persönliche Beziehung? Wovon lebt diese Beziehung? 

Was hat deine Beziehung zu Gott am Stärksten geprägt? 

4. Cooperation mit Gott. Lest miteinander die Texte zum Thema: Wer bin ich? 

Welchen Unterschied macht das Wissen um deine neue Idendität in deinem Alltag? 

Wie erlebst du diese Cooperation mit Gott? Wie funktioniert dies mit dieser externen 

Kraft, mit Jesus der in dir lebt? Wie funktioniert ein Leben als Team mit Jesus? 

5. Leben in der Kraft des Heiligen Geistes. Wie erlebst du die Kraft des Heiligen Geistes? 

Was bedeutet es für dich seine Nähe zu suchen, sich auszustrecken nach ihm? 


